
Philharmonische Gesellschaft in Laibach.

Freytag am si. Oktober 182.5, Abends um 7 Uhr^

Zum Vertrage kommende Stücke:

1.) Ouvertüre: Dep-tlottterie portUAgise, VVN OUerubiui.

L) vivsrtiiusuto für die klöw von Keller mit Orchester- 
Begleitung, vorgctragen von dem, aus Italien kom­
menden ersten 80I0 - Spieler des k. k. Hofopern - Thea­
ters nächst dem Kärnthnerthorc in Wien, Herrn kraus 
Vierer.

5.) aus der 8inlonie in ps, von LoniderA.

^.) Variationen und Pinale aus dem großen 8exwn V0N 
plnnnnel, für piano - porre, Viola, Violoneello, 
Lasso, plow,0doa undl^orn, vorgetragen von Frau 
FriderikeLe., dann den. Hrn. Le. L. 8r. Lo. W. und L.

5.) OnverMre zu der Oper: 8eik)io, von Andre LoinderK.

6.) Chor aus dem Zten Acte der Oper: Freyschütze, (O! 
diese Sonne, wie furchtbar steigt ste mir empor), 
von 6.M. v. Weder, mit Orchester-Begleitung.


